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Mitteilungsblatt der Gemeinde

Rot an der Rot
Ellwangen | Haslach | Spindelwag 

Bürgerbüro – vorübergehend neue Öffnungszeiten ab 06.11.2023  
Terminvereinbarung vorab unbedingt erforderlich 
Aufgrund des Wechsels einer Mitarbeiterin ist das Bürgerbüro bis zu einer Neubesetzung der Stelle nur noch zu eingeschränkten Öff-
nungszeiten und nach vorheriger Terminvereinbarung erreichbar. Selbstverständlich sind wir bemüht, dass Sie Ihre Anliegen auch 
weiterhin zuverlässig bei uns erledigen können. Alles Weitere erfahren Sie nachfolgend:   

Bitte vereinbaren Sie für folgende Angelegenheiten frühzeitig einen Termin: 

BÜRGERBÜRO   STANDESAMT    
Montag, 8-12 Uhr 
Mittwoch, 16.15-18.15 Uhr   Mittwoch, 16.15-18.15 Uhr
Freitag, 8-13 Uhr     In Ausnahmefällen auch nach vorheriger Absprache

  
Rufen Sie für die Terminvereinbarung bei der Zentrale an (08395 9405-0). Gerne informieren wir Sie im Gespräch gleich über Unterla-
gen, die Sie ggf. benötigen. So können wir Ihr Anliegen am vereinbarten Termin schnell und unkompliziert bearbeiten. 
Bitte beachten Sie, dass das Bürgerbüro außerhalb dieser Zeiten nicht besetzt ist. 
Die Öffnungszeiten der anderen Ämter und die telefonischen Sprechzeiten des Rathauses bleiben für Sie wie gewohnt.   
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung

!
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

 08395 9405-0
 08395 9405-99
 rathaus@rot.de 
 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag  08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

 07568 279
 07568 925774
 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag  18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

 08395 1235
 08395 910786
 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag  10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch  15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst 112
Feuerwehr  112
Polizei 110
Krankentransporte 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah  08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge 07568 486
Kindergarten Haslach 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule  08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns  07568 1234
Grundschule Haslach 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag  09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch  17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag  14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst 116 117 
 www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst 0800 00 22 833
 www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst 0761 120 120 00
 www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Telefonseelsorge   0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal  0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW  0800 3629-477
 www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann  08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e� K� – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e� V�
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe  07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“     07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e�V�
Zeppelinring 26, 88400 Biberach 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
• Rot an der Rot
 VR-Bank, Klosterhof 13

• Haslach 
 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

• Ellwangen
 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7

• Spindelwag
 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Aus dem Gemeinderat

In der öffentlichen Sitzung vom 23.10.2023 
hat sich der Gemeinderat mit  
folgenden Tagesordnungspunkten befasst: 
  
TOP 1: Fragen von Einwohnern nach § 33 Abs. 4 GemO 
Eine Einwohnerin sprach sich dafür aus, die in 2022 getroffene Re-
gelungen zur Nachtabschaltung der Straßenbeleuchtung in der 
Gemeinde wieder rückgängig zu machen. 
  
TOP 2: Energieeinsparung Gemeinde Rot an der Rot –  
Straßenbeleuchtung 
Am 24.10.2022 hat der Gemeinderat, auch aufgrund der vorgege-
benen Energiesparmaßnahmen des Bundes, eine Nachtabschal-
tung der Straßenbeleuchtung im Zeitraum von 23.00 Uhr bis  
05.00 Uhr beschlossen. Weil dies einer Genehmigung der Straßen-
verkehrsbehörde bedarf, konnten die ersten Abschaltungen erst 
Anfang März 2023 vorgenommen werden. 
Aufgrund der Energiepreisentwicklung haben sich die Preise nun 
weiter erhöht. Von den angenommenen Einsparungen i. H. v. 
5.455,02 € Stunde/Jahr in 2022 muss Stand heute von 6.500,00 € 
Stunde/Jahr ausgegangen werden. Daraus ergeben sich folgen-
de Werte:   
      Einsparung 
 Einschalt-

zeit
Abschalt-
zeit

Einschalt-
zeit

Abschalt-
zeit

Leucht-
dauer

Prozent Euro

a) 19:20 22:00 05:00 07:05 4,45 61,14% 45.610,04 €

b) 19:20 00:00 05:00 07:05 6,45 43,67% 32.578,60 €

c) 19:20 23:00 05:00 07:05 5,45 52,40% 39.094,32 €
  
Bei der Verwaltung sind Beschwerden wie auch positive Rückmel-
dungen von Bürgern eingegangen. Gründe waren u. a. eine erhöh-
te Unfallgefahr, das Sicherheitsgefühl sowie die Befürchtung von 
Einbrüchen in der Nacht. Die positiven Rückmeldungen bezogen 
sich u. a. auf die Themen Energieeinsparung, finanzielle Einsparung 
sowie die Lichtverschmutzung bzw. Insektenschutz. 
Der Gemeinderat beschloss nach Beratung die Nachtabschaltung 
der Straßenbeleuchtung um eine Stunde zu verkürzen. Diese Ab-
schaltung soll zukünftig zwischen 00.00 Uhr und 05.00 Uhr erfolgen. 
Die Schaltzeiten werden baldmöglichst analog dem Beschluss 
geändert, voraussichtlich nach den Herbstferien werden sie flä-
chendeckend in der Gemeinde umgestellt sein. 
Bezüglich der Einschaltzeiten wurde erläutert, dass diese von den 
Lichtverhältnissen bei Dämmerung abhängig sind. Hierfür muss 

für jeden Sensor eine geeignete Stelle gefunden werden, wo keine 
anderen Einwirkungen, wie z. B. Hoflampen, vorhanden sind. Die 
Dämmerungsschaltung soll auch auf Wunsch des Gemeinderats 
so optimiert werden, dass diese gerade bei Sonnenaufgang früher 
ausgeschaltet werden, da die Helligkeit bereits ausreichend sei. 
Immer wieder wurde seitens der Bürger angeregt, nur z. B. jede 
zweite Leuchte bzw. Leuchten an Kreuzungen in Betrieb zu lassen, 
das würde ja auch zu Einsparungen führen. Weil jedoch ca. 80% 
der Straßenleuchten nur ein 3-adriges Kabel haben, kann dies 
technisch so leider nicht umgesetzt werden. 
  
TOP 3: Überprüfung der Anzahl der Sitze im Gemeinderat für 
die Kommunalwahlen am 09.06.2024 und gegebenenfalls Än-
derung von § 12 der Hauptsatzung 
Gem. § 27 Abs. 2 Satz 4 Gemeindeordnung BW (GemO) sind bei der 
unechten Teilortswahl bei der Bestimmung der auf die einzelnen 
Wohnbezirke entfallenden Anzahl der Sitze der Bevölkerungsanteil 
und die örtlichen Verhältnisse zu berücksichtigen. Die Sitzvertei-
lung wird durch die Hauptsatzung der Gemeinde festgelegt und 
ist vor jeder regelmäßigen Gemeinderatswahl zu überprüfen und 
gegebenenfalls den geänderten Verhältnissen anzupassen. Die 
Prüfung erfolgte in der Vergangenheit vor jeder regelmäßigen 
Gemeinderatswahl. Eine mögliche Änderung der Wohnbezirke 
wurde hierbei nicht umgesetzt. 
Insbesondere nach der letzten Kommunalwahl 2019 wurde vom 
Gremium rückgemeldet, dass durch die Wohnbezirksregelung 
mancher Kandidat nicht gewonnen werden konnte, der theoretisch 
für ganz Rot angetreten wäre. Weil in seinem Wohnbezirk bereits 
ein Kandidat vorhanden war, hat dieser jedoch von einer Aufstel-
lung abgesehen. Auch wurde betont, dass die Kandidatensuche 
generell sehr schwierig gewesen sei. Darüber hinaus resultiert 
durch das komplexe Wahlsystem der Wohnbezirke eine gewisse 
Fehlerhäufigkeit. Oftmals konnten die Stimmen nicht gewertet 
werden, da die Gesamtstimmenzahl in einzelnen Wohnbezirken 
überschritten wurde. So sind wichtige Wählerstimmen im Ergebnis 
nicht enthalten gewesen. Zudem hat der Verwaltungsgerichtshof 
Baden-Württemberg (VGH) am 19. Juli 2022 (Az. 1 S 2975/21) ein 
für das gesamte Land relevante Urteil gesprochen, welches die 
Ungültigkeit der Gemeinderatswahl Tauberbischofsheim aufgrund 
der Sitzverteilung zur Folge hatte. Daraufhin erging die dringende 
Aufforderung, u. a. vom Gemeindetag und vom Kommunalamt, 
das Vorliegen der Voraussetzungen zur unechten Teilortswahl zu 
überprüfen und gegebenenfalls die Hauptsatzung anzupassen. 
Die Verwaltung stellte in der Sitzung mittels umfangreicher Be-
rechnungen die verschiedenen Optionen vor, die rechtlich möglich 
sind. Dies betrifft sowohl die Änderung der Sitzzahl (zwischen 12 
und 18) als auch die Neueinteilung der Wohnbezirke: 

„Digitale Walz“  -  Bericht zur Titelseite
Julia Maria Spielvogel, eine 27jährige Schreinerin wollte nach ihrer bestandenen Gesellenprüfung auf die Walz gehen – doch nicht 
traditionell, sondern auf moderne Art und Weise: Mit einem ausgebauten Landrover Devender und einem vollgepackten Anhänger 
mit modernstem Equipment ist sie nun 60 Wochen von Rosenheim bis Flensburg in Deutschland unterwegs und möchte junge 
Menschen für das Handwerk begeistern. Das ist ihr eindeutig gelungen, bestätigt Antonia Forstenhäusler: „Es war richtig span-
nend modernste Maschinen bedienen zu dürfen – das hätte ich so nicht unbedingt mit dem Schreinerhandwerk in Verbindung 
gebracht“. Einen Vormittag lang durften 14 SchülerInnen der Abt-Hermann-Vogler Schule mit Julia Spielvogel ein Bienenhotel 
herstellen. Das klingt einfach – doch mit High-Tech-Handfräsen und Eckverbindungen, die Schreiner im dritten Lehrjahr einsetzen, 
waren die SchülerInnen in ihrem Können sehr gefordert. 
Nach zwei abgeschlossenen Studiengängen, Kunstgeschichte und Kunstpädagogik, absolvierte Julia Spielvogel noch eine Ausbil-
dung zur Schreinerin – eine ideale Mischung um junge Menschen für die Handwerksberufe zu begeistern. Dabei helfen ihr auch die 
neuen Medien: Über Instagram veröffentlicht sie fast täglich neue Storys und Videos über ihre tolle Arbeit und ihr ungewöhnliches 
Projekt. „Viele Jugendliche hätten ein völlig falsches Bild vom Handwerk – und wenn man sich mal die Statistiken zum Alter der ver-
schiedenen Nutzergruppen von Instagram anschaut, wäre es fast schon fahrlässig, diese einfache Möglichkeit nicht auch zu nutzen!“ 
Zum Abschluss des vormittags packte Julia Spielvogel noch schnell einen Pizzaofen aus ihrem Anhänger aus und wärmte für die er-
schöpften SchülerInnen Pizzen auf. „Toll, was Julia alles in ihrem Anhänger hat“, meinte Jennifer Birl, „sie kann jederzeit gerne wieder 
kommen“. Fürs Handwerk hat er sich durch die Aktion auf alle Fälle begeistern lassen. Nach Unterrichtsschluss zog Julia Spielvogel 
schon zu der nächsten Station weiter, die Meisterschule in Ravensburg. Nur an Weihnachten wird sie daheim bei ihrer Familie sein. 

Aus dem Gemeinderat
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• Alternative 1: 
 Wohnbezirke wie gehabt (Rot, Mettenberg, Zell, Obere Parzel-

len, Ellwangen, Haslach, Spindelwag) 
• Alternative 2: 
 Nur Ortschaften (Rot, Ellwangen, Haslach) 
• Alternative 3: 
 Alle ehemals selbständigen Gemeinden (Rot, Ellwangen, Has-

lach Spindelwag) 
• Alternative 4: 
 Zusammenfassung von Rot und Obere Parzellen, Weitere 

Wohnbezirke wie gehabt (Rot + Obere Parzellen, Mettenberg, 
Zell, Ellwangen, Haslach, Spindelwag) 

Nach intensiver Beratung in der Sitzung sprach sich der Gemeinde-
rat mehrheitlich dafür aus, den gesetzlich eingeräumten Entschei-
dungsspielraum voll auszuschöpfen, um die Sitzvergabe analog 
der 4. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung vom 02.01.1975 
in der Fassung vom 07.10.2008 beibehalten zu können. So soll 
das Gerechtigkeitsgefühl der jeweiligen Einwohnergruppen ge-
wahrt werden, ohne dass die Bevölkerungsverteilung gänzlich 
missachtet wird.   
Die Sitzverteilung bleibt daher wie folgt: 
Wohnbezirk Rot an der Rot 6 Sitze 
Wohnbezirk Zell 1 Sitz 
Wohnbezirk Mettenberg 1 Sitz 
Wohnbezirk Obere Parzellen 1 Sitz 
Wohnbezirk Spindelwag 1 Sitz 
Wohnbezirk Ellwangen 4 Sitze 
Wohnbezirk Haslach 4 Sitze 
  
TOP 4: Tarifentwicklung Sozial- und Erziehungsdienst SuE - 
Auswirkungen der zusätzlichen freien Tage auf die Betreu-
ungseinrichtungen, Festlegung der Schließtage in den Kin-
dergärten ab 2024 
Für Kindertageseinrichtungen werden laut KVJS (Kommunalver-
band für Jugend und Soziales) 26 Schließtage festgelegt, welche 
als Ferien der Kindertageseinrichtung ausgewiesen werden. Diese 
Festlegung dient der Berechnung des Personalschlüssels. 
Eine Vollzeitkraft hat insgesamt einen Urlaubsanspruch von 30 Ta-
gen im Kalenderjahr. Die Differenz zu den Schließtagen kann, nach 
Absprache mit der Kindergartenleitung und nach Genehmigung 
vom Träger, während des laufenden Kindergartenbetriebs abge-
golten werden. Der hierfür benötigte „Puffer“ im Personal wird im 
Mindestpersonalschlüssel berücksichtigt und ist darin bereits ein-
gerechnet, sodass hier keine Vakanz im laufenden Betrieb entsteht. 
Durch die in 2022 beschlossene Tarifänderung zu Umwandlungs- 
und Ausgleichstagen entstehen seit 2023 aber Ansprüche auf 
bis zu 4 zusätzlich freie Tage beim pädagogischen Fachpersonal. 
Mittlerweile hat die Befragung des Personals in den kommuna-
len Kindergärten erneut stattgefunden und es zeichnet sich ab, 
dass auch 2024 die meisten der betreffenden Beschäftigten die 
zusätzlichen 4 freien Tage beanspruchen werden. Der zusätzliche 
Personalbedarf durch die weiteren 4 freien Tage im Kindergarten-
betrieb lässt sich nicht durch das bestehende Personal auffangen. 
Neues Personal ist nicht bzw. nur schwer zu generieren. Eine unter-
jährige Kürzung von Öffnungszeiten sollte möglichst vermieden 
werden, insbesondere im Hinblick auf die Planungssicherheit der 
Eltern. Daher schlägt die Verwaltung vor, dass die Schließtage für 
die kommunalen Einrichtungen ab dem Kalenderjahr 2024 auf  
30 Tage je Kalenderjahr geändert werden. Der Ferienplan der Ein-
richtungen soll zeitnah festgelegt und die Eltern informiert werden, 
so dass diese ihren Jahresurlaub 2024 planen können. 
Der Gemeinderat folgte diesem Vorschlag und beschloss die Er-
höhung der Schließtage in den Kindertageseinrichtungen auf  
30 Tage im Kalenderjahr 2024. 
  
TOP 5: Ausscheiden von Gemeinderätin Bianca Lenck aus dem 
Gemeinderat auf Antrag 
Ende September beantragte Gemeinderätin Bianca Lenck ihr Aus-
scheiden aus dem Gemeinderat Rot an der Rot. Der Gemeinderat 

hat nach § 16 GemO zu entscheiden, ob ein wichtiger Grund vor-
liegt, damit das Ausscheiden aus dem Gemeinderat erfolgen kann. 
Der Gemeinderat beschloss, dass ein wichtiger Grund nach § 16 
Abs. 1 Nr. 4 GemO vorliegt. Die Verwaltung wurde ermächtigt, einen 
entsprechenden Verwaltungsakt zu erlassen und das Ausscheiden 
rückwirkend zum 12.10.2023, wie beantragt, zu bestätigen. 
§ 31 Abs. 2 GemO regelt ein Nachrücken von Ersatzpersonen in den 
Gemeinderat. Da es bei der Gemeinderatswahl 2019 keine Ersatz-
person der Bürgerlichen Wählervereinigung für den Wohnbezirk 
Haslach gab, muss der Sitz unbesetzt bleiben. Ein „Auffüllen“ aus 
der Gesamtliste der Bürgerlichen Wählervereinigung – damit also 
mit Bewerbern für andere Wohnbezirke – widerspricht dem Wesen 
der unechten Teilortswahl und ist deshalb nicht möglich. Hierzu 
konnte kein auch kein anderslautender Beschluss gefasst werden. 
Die Vorsitzende dankte Bianca Lenck für ihr Engagement im Ge-
meinde- und Ortschaftsrat und wünscht ihr beruflich wie privat 
weiterhin alles Gute. 
  
TOP 6: Bausachen 
Der Gemeinderat erteilte zu zwei Bausachen sein Einvernehmen. 
  
TOP 7: Bekanntgaben der Bürgermeisterin, Bekanntgabe 
nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Die Vorsitzende nahm Bezug die erfolgreiche Berufsmesse der 
AHVS, welche am 18.10.2023 im Rathaus stattgefunden hat, und 
bedankte sich bei Herrn Wäldele, dem Rektor, den Lehrern und 
allen beteiligten Firmen für ihr Engagement. Es seien viele tolle 
Gespräche zwischen interessierten Schülerinnen und Schülern und 
den vielleicht zukünftigen Arbeitgebern zustande gekommen. Sie 
verweist auf die Berichterstattung in der Schwäbischen Zeitung 
sowie im aktuellen Mitteilungsblatt. 
Weiter erläuterte sie, dass die Öffnungszeiten im Rathaus reduziert 
werden müssen, weil in der Verwaltung ab November 2,3 Stellen 
vakant sind. Insbesondere das Bürgerbüro wird voraussichtlich nur 
noch mit vorheriger Terminvereinbarung erreichbar sein. Nähere 
Informationen hierzu werden im Mitteilungsblatt veröffentlicht. 
Abschließend gab die Vorsitzende vier nichtöffentlich gefasste 
Beschlüsse aus der Sitzung vom 18.09.2023 bekannt. 
  
TOP 8: Fragen aus dem Gemeinderat 
Aus dem Gremium wurden Fragen nach dem aktuellen Stand des 
Beleuchtungsaustauschs in der Sporthalle Rot sowie zur im nächs-
ten Jahr stattfindenden Bürgermeisterwahl gestellt.
 

Amtliche
Bekanntmachungen

Abgabe Baugesuche  
Für die Gemeinderatssitzung am 11. Dezember kön-
nen Baugesuche bis Freitag, 17. November abge-
geben werden. 
  

Bitte beachten Sie, dass das Baugesuch bei Nachforderung von 
Unterlagen oder Abklärung von Sachverhalten auf eine nach-
folgende Sitzung verschoben werden kann. 
Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Gemeinde-
ratssitzungen können nur Baugesuche berücksichtigt werden, 
welche rechtzeitig und vollständig bei der Gemeindeverwaltung 
Rot an der Rot (3-fach in Papierform) oder den Ortsverwaltun-
gen (4-fach in Papierform) eingegangen sind. Bei gewerblichen 
Bauvorhaben ist jeweils eine weitere Ausfertigung erforderlich. 
Gemeindeverwaltung

 

Amtliche Bekanntmachungen
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Die Gemeindeverwaltung  
Rot an der Rot

und die Ortsverwaltungen 
haben am 

Mittwoch, 1. November 2023  
geschlossen. 

Wir bitten um Beachtung! 

Aufforderung zur Grund- und  
Gewerbesteuerzahlung 
Am 15. November werden zur Zahlung fällig: 
a) Grundsteuer 4. Vierteljahresrate 2023 
Die Höhe dieser Rate geht aus dem Grundsteuer-

bescheid 2022 oder einem danach ergangenen Änderungs-
bescheid hervor. Der Bescheid 2022 gilt bis zu einer Änderung 
weiter. Diese Grundsteuer - Zahlungsaufforderung gilt nicht für 
Steuerpflichtige, die der Gemeinde eine Abbuchungsermäch-
tigung erteilt haben und die Jahreszahler. Sollte Ihnen der zu 
entrichtende Betrag nicht klar sein, können Sie sich unter 9405-
32 erkundigen.   
b) Gewerbesteuer 4. Vierteljahresrate 2023 
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbe-
steuerbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungs-
bescheid. 
Die Steuer- und Gebührenpflichtigen werden an die Zahlungs-
termine erinnert. Säumniszuschläge müssen berechnet werden, 
wenn die Steuern 3 Tage nach Ablauf des Zahlungstermins 
noch nicht bei der Gemeindekasse eingegangen sind. Im Falle 
einer Mahnung muss außerdem eine Mahngebühr erhoben 
werden. Wir bitten, die Steuerbeträge unter Angabe des Kas-
senzeichens auf Ihrem Bescheid auf eines unserer Konten zu 
überweisen. Entweder auf unser Konto bei der Deutschen Bank: 
BIC: DEUTDESS630 - IBAN: DE06630700880078330800 oder auf 
unser Konto bei der Volksbank Raiffeisenbank Laupheim-Iller-
tal eG: BIC: GENODES1VBL - IBAN: DE74654913200080089003 
Soweit der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung/  
SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, wird der fällige Betrag am  
15. November 2023 auf Ihrem Konto belastet. 
Bürgermeisteramt 

Proberuf der funkgesteuerten 
Sirenen 
Am Samstag, 4. November 2023, 12.00 Uhr erfolgt 
ein Proberuf der funkgesteuerten Sirenen im Land-

kreis Biberach. 
Dabei werden unter anderem die Sirenen in Rot an der Rot, Ell-
wangen, Haslach und Spindelwag für einige Momente aufheulen. 
Wir bitten um Beachtung.

Wasseruhren vor Frost schützen! 
Haben Sie sich schon überzeugt, ob Ihre Hausins-
tallation dicht ist? Verzinkte Leitungen, z.B. in den 
Garten, sind sehr rostanfällig. Bitte kontrollieren Sie 

Ihren Wasserverbrauch regelmäßig nach. Sämtliches Wasser, 
das über Ihren Zähler läuft, muss von Ihnen bezahlt werden! 
Jetzt wird es auch bald wieder Zeit, die Wasserleitungen 
und Wasserzähler auf den „Winterbetrieb“ umzustellen. 
Bitte stellen Sie Ihre Gartenleitungen ab und packen Sie 
Ihre Wasserzähler frostsicher ein, soweit dies notwendig 
ist. Ein eingefrorener Wasserzähler geht auf Ihre Kosten!  
Bürgermeisteramt

 
Freitag ist Wochenmarkt in Rot an der Rot 

-Frische Produkte aus der Region- 

Wann?  jeden Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr  

Wo?    Ökonomiehof (Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot)  

Was?   

 

 

 

 

 

Hinweis:  abgesperrte Parkplätze + Einfahrt bitte freihalten  

▪ Brot & Backwaren (Allgäuer Genussbäcker) 
▪ Bio-Obst & -Gemüse (Biohof Willburger) 
▪ Bio-Eier (Biohof Häfele → beim Gemüsestand erhältlich) 
▪ Fleisch & Wurst (Metzgerei Moll) 
▪ Käsespezialitäten (d’r Senn) 
▪ Griechische Spezialitäten (Heidi´s Mediterrane Köstlichkeiten) 
▪ Fisch (Fischzucht Uhrebein) jeden 1. Freitag im Monat  

Bewegungsjagd -  
Verkehr eingeschränkt 
Auf der L301 Mettenberg - Eichbühl ist am 16. No-
vember in der Zeit von 13.00 - 17.00 Uhr die zulässi-

ge Höchstgeschwindigkeit eingeschränkt. Eine Beschilderung 
ist angebracht. 
Wir bitten um Verständnis. 
Gemeindeverwaltung

Wasser- und Bodenverband Rottal 
Öffentliche Ausschreibung nach VOB 
Sanierung des Hochwasserrückhaltebeckens Ölbach  
mit Neubau Ablaufbauwerk und Herstellung einer Damm-
dichtung 
Auf Grundlage der VOB werden folgende Gewerke öffentlich 
ausgeschrieben: 
• Erd- und Tiefbauarbeiten 
• Stahlbetonarbeiten 
• Spezialtiefbauarbeiten 
Irene Brauchle 
Verbandsvorsitzende Wasser- und Bodenverband Rottal

Nächste Müllabfuhr 
Restmüll
Samstag, 4. November

Glückwünsche

Unsere Glückwünsche gelten:  
Sylvia und Benjamin Prinz, Rot an der Rot 
zur Geburt ihres Sohnes Alexander am 10. August 2023   
Frau Cornelia Schubert und Herr Gerhard Michael Fitz, 
Rot an der Rot 
zu ihrer Eheschließung am 20.10.2023 

Lydia Wiest, Ellwangen 
feiert am 28. November den 85. Geburtstag 

Rita Hanelore Unterweger, Zell an der Rot 
feiert am 29. November den 70. Geburtstag 

Die Gemeinde gratuliert allen, auch denjenigen, die 
nicht genannt werden möchten, recht herzlich und 
wünscht ihnen Gottes Segen, Gesundheit und alles Gute.
 

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Amtliche Bekanntmachungen
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE BILDERBÜCHER zum Vorlesen 
 
Napp, Daniel: Dr. Brumm geht baden (2023/363; ab 4 J.) 
Napp, Daniel: Dr. Brumm baut ein Haus (2023/360; ab 4 J.) 
Napp, Daniel: Dr. Brumm versteht das nicht (2023/371; ab 4 J.) 
(Drei wunderschöne Bilderbücher mit dem bärigen Dr. Brumm!) 

 
Olschyna, Ellen: Matz sucht den Frühling (2023/372; ab 4 J.) 
(Matz, der kleine Igeljunge, erwacht aus dem Winterschlaf. Sehnsüchtig wartet er auf den 
Frühling, von dem seine Mama erzählt 
hat.) 
 
Wieslander, Jujja und Thomas:  
Mama Muh räumt auf (2023/261; ab 4 J.) 
(Mama Muhs Frühjahrsputz endet dank 
Krähes ungewöhnlichen Ideen in 
vollendetem Chaos.) 
 
Waechter, Philip: Weltreise mit Freunden 
(2023/359; ab 4 J.) 
(Waschbär will unbedingt auf Weltreise 
gehen. Doch solch eine Reise sollte man 
niemals allein machen, findet Dachs und 
kommt mit.) 
 
Silvestro, Annie: Der Waldbuchclub  
(2023/362; ab 3 J.) 
(Für alle, die Bücher und gemütliche 
Bibliotheken lieben. Der Waldbuchclub ist 
eine Hommage an die zauberhafte Welt 
der Bücher und des Lesens.)  
 
 
 
 

Voranzeige: Der Märchenerzähler kommt wieder zu uns! 
 
Am Freitag, 10. November 2023, um 19:30 Uhr kommt Roland Gelfert zum 
dritten Mal in die Roter Bücherei und erzählt  
„Altbekanntes, Neugenanntes, aus dem Jungbrunnen deutscher Märchen.“ 
Lassen Sie sich verzaubern mit seinen stimmungsvollen Geschichten.  

Herzliche Einladung vom Büchereiteam   
 

 
FILMTIPP unserer Mitarbeiter     
 

DIE INNERE SCHÖNHEIT DES UNIVERSUMS 
Eine junge Frau aus schwierigen sozialen Verhältnissen mit einer großen Liebe zur klassischen 
Musik beginnt eine Affäre mit dem Chefdirigenten eines Konzerthauses. Doch der auf einer 
Lüge begründete Milieu-Wechsel steht auf tönernen Füßen. Empfohlen ab 16 Jahren 
 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag  10.00 - 12.30 Uhr 
  Mittwoch 10.00 - 12.30 Uhr 
  Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag   14.30 - 16.30 Uhr 
  Donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:    Mittwoch 17.30 - 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 - 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 - 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 
  

Beerdigungsbereitschaft 05.11. - 11.11.2023 
Frau Weiß, Pastoralreferentin, 08395/93699-12 

Impuls  
Pass Dich dem Schritt der Natur an; ihr Geheimnis heißt Geduld. 
Ralph Waldo Emerson 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Freitag, 3. November - Herz-Jesu-Freitag, Hl. Hubert Bischof, 
Sel. Rupert Mayer Ordenspriester 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
19.00 Uhr Egels Eucharistiefeier 
Samstag, 4. November - Hl. Karl Borromäus, Bischof 
19.00 Uhr Berk  Vorabendmesse (f. Willi Hacker, wir gedenken 

auch Albert Maier u. verst. Angeh.,Verst. d. Fam. 
Fehr, Fam. Simmler, Fam. Reisch, Fam. Hailer) 

Sonntag, 5. November - 31. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Uhr Hasl  Eucharistiefeier (f. Karl Schöllhorn, wir gedenken 

auch Anna u. Josef Högerle, Eugen Schöllhorn) 
10.15 Uhr Rot Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Rot Kinderkirche im Gemeindehaus 
10.15 Uhr Tann Wort-Gottes-Feier 
10.15 Uhr Ellw Eucharistiefeier 
14.00 Uhr Illerb Andacht mit Gräbersegnung 
15.00 Uhr KlBon Euch. Anbetung i. Stille 
17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um geistliche Berufungen 
17.00 Uhr StJoh  „VON GUTEN MÄCHTEN“ ... eine musikalische 

Gedenkstunde (s. Artikel) 
Dienstag, 7. November - Hl. Willibrord, Bischof 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
19.00 Uhr Mühl  Eucharistiefeier (f. Karl, Josef u. Maria Schmidber-

ger, wir gedenken auch August u. Monika Sauter 
u. verst. Angeh.) 

Mittwoch, 8. November 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Rosenkranz 
09.00 Uhr Hasl Morgenlob 
15.30 Uhr Tann Rosenkranz 
18.30 Uhr Ellw Rosenkranz 
19.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier (f. Paul, Birgit u. Heike Wirth) 
Donnerstag, 9. November - Weihe der Lateranbasilika zu Rom 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
19.00 Uhr Eich  Patrozinium, mitgestaltet von Bläsergruppe MV 

Berkheim (f. Fridolin Rodi, wir gedenken auch 
Theresia u. Leonhard Dreier, Maria Dreier) 

Freitag, 10. November - Hl. Leo der Große, Papst 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
17.00 Uhr Tann  Martinsspiel und Martinsumzug 
  Kindergarten „Zum guten Hirten“ 
18.00 Uhr Rot Martinsfeier vor der Kirche St. Verena 
   Kindergarten „St. Josef“ u. Kindergarten „Arche 

Noah“ 
19.00 Uhr Arl Eucharistiefeier 
Samstag, 11. November - Hochfest des Hl. Martin, Diözesan-
patron 
18.00 Uhr Rot  Hubertusmesse, mitgestaltet von den Jagd-

hornbläsern 
Sonntag, 12. November - 32. Sonntag im Jahreskreis 
Zählsonntag 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
  „30 Jahre-Faustin-Mennel-Arbeitskreis“ 
   musikl. gestaltet von Susanne u. Jamila Nestel 

u. Michael Jahn (f. Maria u. Alois Burr, wir geden-
ken auch Elisabeth u. Liborius Schnellhardt, f. 
verst. Mitglieder des Arbeitskreises Faustin Men-
nel: Johanna Lautenbacher, Pfarrer Alfred Jäger, 
Bianca Sattelberger,Josef Fakler, Ingo Schneider) 

Kirchliche Nachrichten
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09.00 Uhr Ellw Eucharistiefeier 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Berk Eucharistiefeier (f. Anton Haas) 
10.15 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel 
10.15 Uhr Tann  Hochamt zum Patrozinium (1. Jahrtag Siglinde 

Fakler, 1. Jahrtag Hermann Guter, wir gedenken 
Siegfried Fakler u. verst. Angeh. Josefine u. Gott-
hard Fakler, Verst. d. Fam. Guter, Helene u. Josef 
Hennek u. verst. Angeh., Otto Graf u. Sohn Otto, 
Verst. d. Fam. Anders) 

17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
 

Sonstige Informationen
  
Pater Johannes in Reha 
P. Johannes befindet sich bis zum 20.11. in Reha. 
  
Pfarramt Rot 
Das Pfarramt Rot ist am Donnerstag, 09.11.2023 nur bis 17.30 Uhr 
geöffnet! 
 

   
   

  
 

   
   
   

 
 

   
   
   

   
   

   
 

  
  

    
   

   
   
   
   
   
   
   
   

   
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

   

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

Kinderkirche in Rot 
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinder-
kirche am Sonntag, 5. November 2023  ein. Wir 
treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in der 
Kirche St. Verena und gehen dann gemeinsam ins 

Gemeindehaus, wo wir zusammen beten, singen, basteln... 
Deine Eltern holen dich nach dem Gottesdienst wieder im Gemein-
dehaus ab. Wir freuen uns auf dich! 
Das Kinderkirche-Team 
 

    
     
     
    
    
    
   
   

   
   
    
   
    

   
   
   
   
   
   

   
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

   

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
  

 
 

   
 

 

 

Eltern sind ♥-lich willkommen! 
Liebe Kinder 
Herzliche Einladung zur Kinderkirche am  
Sonntag, 12. November um 10.15 Uhr 
im Pfarrstadel 

Zusammen wollen wir singen, beten und basteln. 
Jeder darf ein kleines Kissen und eine Wolldecke mitbringen. 
Wir freuen usn auf Euer Kommen! 
Euer Kinderkirche-Team 
 
Kinderkirche in Berkheim 
Herzliche Einladung zur Kinderkirche am Sonntag, 12. November 
um 10.15 Uhr im Pfarrstadel. Zusammen wollen wir singen, be-
ten und basteln. Jeder darf ein kleines Kissen und eine Wolldecke 
mitbringen. Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Euer Kinderkirche-Team! 
 

   
   

 
 

   
 

   
   
   

   
   
   
   

 
 

   
   
     

  
 

   
     
   
   

   
   
   
   

   
   
   
   
   
   

   
   
   
    

   
   

   
 

 
 

 

 

 

 
  

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

Romwallfahrt der Minis 2024 
Ab sofiort können sich alle Minis, die 
zum Zeitpunkt der Rom-Wallfahrt (28.7. - 
3.8.2024) mindestens 14 Jahre alt sind, sich 
über folgenden Link zur Ministranten-Wall-

fahrt anmelden. (Anmeldeschluss ist der 15.12.2023). 
https://BDKJ.camps.digital/masken/buchungen/vuejs?termin_
id=191&destination_id=65&vendor=bi-3pr6jbrl 

 

Pater Johannes und weitere Erwachsene werden 
die Wallfahrt begleiten. Weitere Infos finden sich 
auch auf der Homepage der SE 
www.se-rot-iller-drs.de 
Die Kirchengemeinden werden die Romwallfahrt 
mit einem Anteil von 150 Euro pro Teilnehmer/in 

bezuschussen. 
Am Freitag, 24.11.2023 findet um 18.00 Uhr hierzu ein In-
fo-Abend im Gemeindehaus St. Verena in Rot statt. 
  

„VON GUTEN MÄCHTEN“ 
Zeit für Trauer, Zeit für Trost, Zeit für Dich ... 
Eine musikalische Gedenkstunde 
Am Mittwoch, 1. November um 17 Uhr findet in Steinheim bei 
Memmingen in der Kirche St. Martin sowie am Sonntag, 5. No-
vember um 17 Uhr in Rot an der Rot in der Bruderschaftskirche St. 
Johann, wieder, die schon zur Tradition gewordene musikalische 
Gedenkstunde mit Susanne Nestel, Gesang und Texte, sowie Stefan 
Baumberger, Gesang und Gitarre, statt. Die Kirchen in Dämmerlicht 
getaucht, Kerzenschein, berührende Musik sowie tiefgängige Tex-
te - einfach zur Ruhe kommen und wirken lassen. 
Der Eintritt ist spendenbasiert. 
  
Einladung zur KGR-Sitzung in Ellwangen 
Die nächste öffentliche Sitzung des KGR Ellwangen findet am Mo, 
6.11. um 19.00 Uhr im Pfarrsaal statt. Die Tagesordnung wird durch 
Aushang bekannt gegeben. 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 03. Dezember, 11:30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 10. Dezember, 11:30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 17. Dezember, 11:30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 07. Januar, 11.30 Uhr in Tannheim 
Sonntag, 21. Januar 11.30 Uhr in Berkheim (belegt!) 
Sonntag, 28. Januar, 11.30 Uhr in Rot 
Sonntag, 18. Februar, 11.30 Uhr in Haslach 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Es können 
bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die Taufgesprä-
che werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, Ihr Kind in 
einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen Sie dazu 
bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 
  

SAVE THE DATE - 
Jugendgottesdienst im 
Jugendhaus St. Norbert, 
Rot an der Rot, am Frei-
tag, 24.11.2023, 
19.00 Uhr
Anschließend Party in der 
Kellerbar 
  
 
 

Schwäbisches Solokabarett im Pfarrstadel in Berkheim am 
25.11.2023 um 19.30 Uhr 
Einer der ersten Co-Autoren von „Hannes und der Bürgermeis-
ter“ Eberhard Sorg spielt am Samstag 25.11.2023 - 19.30 Uhr im 
Pfarrstadel St. Willebold in Berkheim sein neues Programm: 

„ I hann den Titel vergässa“ 
50 % der Einnahmen sind für die Rom-Wallfahrt 
der Ministranten der Seelsorgeeinheit. 
Eintritt : Inflationsbereinigte 10 Euro 
Einlass: ab 18.45 Uhr 
Karten: An der Abendkasse oder Kartenre-
servierung im Pfarrbüro Berkheim per An-
ruf: 08395 1248 oder E-Mail: StKonrad.
Berkheim@drs.de. Diese Karten sind an der 
Abendkasse hinterlegt und kann man bis spä-
testens 19:15 Uhr abholen und zahlen. Hin-
weis: Bei Nicht-Abholung gehen die Karten ab 19:15 Uhr wieder 

Kirchliche Nachrichten

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
  

 
 

 
 
 
 



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 44 · 2. November 2023 9
zum Verkauf. Eberhard Sorg schreibt seit 1980 in schwäbischer 
Mundart Kabarettprogramme - schwäbische Hörspiele und The-
aterstücke. Im neuen Programm, bietet Eberhard Sorg wie immer 
humorvoll einen Querschnitt durch das schwäbische Alltagsleben, 
von der Kehrwoche bis zum Hefezopf. 1 ½ Stunden Lachmuskel-
training sind garantiert. 
Wo: Im Pfarrstadel „St. Willebold“ Hauptstraße 24 in Bergheim 
Wann: Samstag, 25. November 2023 um 19.30 Uhr 
-> Einlass ab 18.45 Uhr 
 

Eberhard Sorg garantiert eineinhalb Stunden Lachmuskeltrai-
ning 
Die Presse schrieb über Sorg:  
Schwäbsiche Zeitung: Der Vollblutschwabe sorgt gastierte im 
Haus am Stadtsee in Bad Waldsee . Im ausverkauften Saal be-
geisterte der Schwabe mehr als 200 Zuschauer. 
Südkurier: Bauchschmerzen vor lauter Lachen 
Acher Rench Zeitung: Bissiger Schwabe trifft badischen Humor. 
Fränkische Nachrichten. Sorg ist noch eines der sehr wenigen 
schwäbischen Originale, die kompetent die Besonderheit des 
Schwabentums charakterisieren. 

  

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, Telefon: 08395 936 93 80
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Hinweis 
Aufgrund der Versetzung von Herrn Pfarrer Wahl ab dem 11.09.2023 
bitten wir Sie sich in dringenden Fällen, besonders hinsichtlich Ka-
sualien an Pfrin. Ebisch zu wenden.  
Tel.: 07354/ 444 
  
Wochenspruch 
„Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“ | Ps 130,4 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 05.11.2023 
09:00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot mit 

Dekan Krack 
Sonntag, 12.11.2023 
09:00 Uhr  Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit Pf-

rin. Bleher 
  
Veranstaltungen 
Montag, 06.11.2023 
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 08.11.2023 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 09.11.2023 
16:30 Uhr Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6-10J) im Bauwagen Rot 

an der Rot 
 

 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

  
   

 
 

 

 

Kinderchor „tutti“
Der internationale Kinderchor „tutti“ wird am 24.12. 
um 15 Uhr die Kinderchristmette musikalisch mit-
gestalten. Wer Lust hat, hier mitzusingen, ist herz-
lich eingeladen, jeweils freitags von 17 bis 18 Uhr in 
der evangelischen Kirche in Erolzheim mitzuproben.

Taizé Gebet 
Am 15.11.2023 findet in unserer Kirchengemeinde wieder ein 
Taizé Gebet statt. 
Wo: Christuskirche Rot an der Rot 
Wann: Um 19:00 Uhr  
Wir freuen uns auf Sie! 
Das nächste Taizé Gebet findet am 13.12.2023 statt.  
 

 
 

 
 

 

 
  

Andacht 
Sich mit Gottes Augen sehen 
Versöhnung ist eine Sache zwischen zwei Men-
schen, manchmal brauchen wir aber auch Versöh-
nung mit uns selbst. Stellen Sie sich doch einmal 
vor den Spiegel und betrachten Sie sich. Das ist 
manchmal gar nicht so einfach. Die Nase ist zu 
groß und die Falten ... Jetzt stellen Sie sich vor, dass 

Sie Gott gefallen, genau wie Sie sind. Suchen Sie mit ihrem Blick 
Stellen, die Gott besonders gerne mag, dann blicken Sie auf Ihre 
„Problemzonen“: Auch sie gefallen Gott. Lassen Sie bewusst einen 
liebevollen Blick darauf ruhen: Bei mir bist Du schön! sagt Gott. 
(aus kirchenjahr-evangelisch.de)
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.00 Uhr - 
12.00 Uhr. 
Bitte beachten! Das Pfarramt ist zurzeit telefonisch nicht erreich-
bar! Bitte rufen Sie im Pfarramt Leutkirch-Aitrach an: 
Tel. 07561 / 2650 bzw. das dortige Gemeindebüro Tel. 07561 / 
72280 oder schreiben Sie uns eine E-Mail: Ulrike.Rose@elkw.de oder 
Susanne.Braendle@elkw.de Wir freuen uns auch, wenn Sie persön-
lich im Pfarramt, Illerstr. 3, vorbeikommen. 
  
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222. 
  
Wochenspruch 
„Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte.“  Psalm 130, 4 
  
Sonntag, 05. November 
09.30 Uhr  Gottesdienst Prädikantin Frau Nowigk, Aitrach 
Sonntag, 12. November 
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Taufe, Pfrin. Rose, Tannheim 
  
  

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rot an der Rot

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, den 06.11.2023 
und am Dienstag, den 07.11.2023 um 20 Uhr statt. 
Der Feuerwehrkommandant.
 

Kirchliche Nachrichten / Freiwillige Feuerwehr
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Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Freundeskreis Seniorenzentrum Rot
Für unseren Markt „Lichterglanz und Feuerzauber“ am Samstag, 
den 25. November, suchen wir noch größere Weckgläser oder 
ähnliche Gläser, in die eine Kerze gestellt werden kann, sowie ver-
schiedene Kerzen. Dies wird für eine stimmungsvolle Atmosphäre 
benötigt. Wer hat in Speisekammer oder Keller noch übrige Gläser, 
die er uns überlassen kann?? 
Wir werden am Eingang des Seniorenzentrums eine Kiste aufstel-
len. In diese Kiste einfach die Gläser abstellen. 
Der Freundeskreis bedankt sichfür die Unterstützung zur Vorbe-
reitung des Marktes. 
Freundeskreis Seniorenzentrum Rot e.V. 
Heidi Schrägle Schriftführerin
 

Katholischer Kirchenchor

Danke! 
Liebe RoterInnen, 
vergangenen Samstag durften wir uns über zahlreiche Altpapier-
bündel freuen. Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ allen, die uns mit ihrer 
Altpapierspende unterstützen!
Ihr Kirchenchor St. Verena Rot
 

Musikverein Rot an der Rot

Alteisensammlung  
Am Samstag, 11. November ab 9.00 Uhr führen wir wieder unsere 
Alteisensammlung durch.  Kühlschränke und Gefriertruhen sowie 
Felgen mit Reifen nehmen wir nicht an. Alte Autos können mit 
Kraftfahrzeugbrief und gegen eine Gebühr von 50,00 € nach tele-
fonischer Voranmeldung an uns abgegeben werden. Autobatterien 
und Felgen ohne Reifen nehmen wir gerne an.   
Sie erreichen uns ab Donnerstag, 9.11, 18.00 Uhr, unter der Tele-
fonnummer 0151/50531784.  
Ihr Musikverein Rot 
 
Jahreskonzert 
Träume werden wahr! Erkunden Sie an nur einem Abend acht Län-
der der Erde. Steigen Sie auf die MS Rot und fahren Sie mit uns und 
unserem Dirigent Joachim Knoll auf große Fahrt!  Das Abenteuer 
beginnt am 18. November um 20 Uhr im Robert Balle Festsaal in 
Rot an der Rot. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.   
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen!  
Ihr Musikverein Rot an der Rot 
 

Schwäbischer Albverein

Einladung zur Jahresversammlung am Freitag, den 3. Novem-
ber 2023 
Am Freitag, den 3. November 2023 findet um 20.00 Uhr im 
Schützenhaus in Rot/Mettenberg 
unsere diesjährige Jahresversammlung statt. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung/Totengedenken 
2. Bericht Schriftführer 
3. Kassenbericht 
4. Bericht Vorstand 
5. Bericht Naturschutzwart und Wegewarte 
6. Entlastung Vorstandschaft/Kassenprüfung 
7. Wünsche und Anträge 
Anträge sind mindestens 3 Tage vor der Jahresversammlung 
schriftlich an den 1.Vorsitzenden Peter Sary zu richten. 
Zu dieser Jahresversammlung laden wir Mitglieder und alle, die 
unserem Verein verbunden sind, herzlich ein. 
Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Rot an der Rot 
1. Vorstand Peter Sary
 

TSV Rot an der Rot

Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse: 
F - Jugend 
SV Erlenmoos - TSV Rot an der Rot 1  5:4 
Torschützen: Nico Wildemann 3x, Tom Müller 1x 
Es spielten: 
Silas Burkhard, Simon Kunz, Nicolas Matekalo, Nico Wildemann, 
Leon Armbruster, Alina Kunz, Lukas Mang, Lewin Cislik, Tom Müller.
Vorschau: 02.11. – 08.11.2023 
Samstag: 04.11.2023 
A – Jugend 
SGM Baltringen - SGM Iller/Rot  11.00 Uhr 
(Spielort: Baltringen) 
C – Jugend 
SGM Reinstetten 2 - SGM Iller/Rot 2  13.00 Uhr 
(Spielort: Reinstetten) 
D – Jugend 
SGM Iller/Rot 1 - SGM Birkenhard 1  14.30 Uhr 
(Spielort: Aitrach) 
SGM Iller/Rot 2 - SGM Birkenhard 2  13.15 Uhr 
(Spielort: Aitrach)
 

Abteilung Tischtennis

Mädchen knapp am ersten Sieg vorbei 
Während die Jungen 14 II nach einer sieglosen Vorsaison inzwi-
schen richtig auftrumpfen und mit drei Erfolgen im Augenblick die 
Tabellenführung inne haben, schrammten unsere Mädchen beim 
3:4 gegen die SF Schwendi denkbar knapp an ihrem ersten Erfolg 
vorbei. Das entscheidende Doppel mussten Hannah  und The-
resa Schöllhorn nach einer 2:0 Satzführung im Entscheidungssatz 
verloren geben. Mit zwei Einzelerfolgen zeigte Marlene Kramer, 
dass man mit Trainingsfleiß auch deutlich ältere und erfahrener 
Gegnerinnen schlagen kann. Den dritten Punkt steuerte Hannah 
Schölhorn  bei. Aber Kompliment an alle drei Mädels, die sich al-
lesamt von ihrer besten Seite zeigten und zielstrebig den Angriff 
auf die ältere Generation fortsetzen. 
Die Jungen 14 II mit Luca Widler, Sebastian Kramer, Jannik und 
Niklas Schwarzbart  legten in dieser Saison in der Bezirksklase 
los wie die Feuerwehr und setzten sich durch einen 6:4- und zwei 
9:1-Erfolge vorerst an die Tabellenspitze. Die Mitfavoriten kommen 

Vereinsnachrichten
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zwar noch, aber dank des deutlich sichtbaren Leistungsschubs, 
sollten man bei den weiteren Aufgaben nicht chancenlos sein. 
Die Jungen 14 I  schlagen sich derzeit in der Bezirksliga unter Wert. 
Bislang konnte nur ein Unentschieden, bei zwei Niederlagen, er-
zielt werden. Ein konzentrierteres Training hat hier schon manchen 
Umschwung gebracht. 
Die Jungen 19 II konnten in der Bezirksklasse ihren Höhenflug vom 
Saisonbeginn mit zwei Siegen bei ihrem dritten Einsatz nicht fort-
setzen. Als vermeintlicher Favorit ins Spiel gegangen, kehrte man 
vom Spiel beim SV Sumetingen letztlich doch mit einer 4:6-Nieder-
lage im Gepäck nach Rot zurück. Ein Warnschuss zur rechten Zeit? 
Gemischte Ergebnisse mit umgekehrten Vorzeichen zur Vorsaison 
verzeichnen die Herrenmannschaften. Während die Herren I  in 
der Bezirksliga ihre Wettkämpfe ohne Adrian Kling, der bei den 
Erwachsenen nach Deuchelried in die Landesliga gewechselt hat, 
bestreiten und das Tabellenende zieren, trumpften die Herren II 
in ihren ersten beiden Saisonspielen groß auf. Ernüchterung aber 
auch hier spätestens nach der nicht unbedingt erwarteten Nieder-
lage gegen den SV Birkenhard. Derzeit befindet man sich mit 4:4 
Punkten im Tabellenmittel, weitere Entwicklung offen. 
Die neuformierte Herren III geht als 4-er-Mannschaft an den Start 
und konnte sich in ihrem dritten Saisonspiel zum ersten Mal mit 
einem 8:6 in Laubach als Sieger feiern. Die Mannschaft gemanagt 
und angetrieben von Waldemar Schell, eine Mischung aus Alt und 
Jung und Rückkehrerin Lara Freisinger, geht mit einer gern gese-
henen Motivation an die Tische. Mit 6:2 Siegen ist Tim Kunz  aktu-
ell der Top-Spieler des Teams. Welche Erfolge der Mannschaft im 
weiteren Saisonverlauf noch vergönnt sind, hängt bei einer dritten 
Mannschaft natürlich auch davon ab, wieviel Ersatzgestellung an 
die oberen Mannschatten gestellt werden müssen. 
 
 

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Musikverein Ellwangen

Förderverein
Musikverein Ellwangen e.V.

Altpapiersammlung am 11.11.2023 
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, den 
11.11.2023 ab 9.00 Uhr statt. Es werden wie gewohnt nur Karto-
nagen und Haushaltspapier (Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte, 
Prospekte, Kataloge, Telefonbücher, ...) mitgenommen. Kein Misch-
papier. Keine Briefumschläge mit Sichtfenster! Bitte stellen Sie 
Ihr gebündeltes Papier und die Kartonagen möglichst zur ange-
gebenen Uhrzeit an die Straße. Eine Selbstanlieferung ist auf dem 
Gelände der BAG von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr am Samstag möglich. 
Sollte einmal etwas vergessen oder übersehen werden, so melden 
Sie dies bitte unter 01522 6228013

Vereinsnachrichten
Haslach

Narrenzunft
Schwaaze Deifel Haslach e.V.

Soldaten- und Freiwilligen-
kameradschaft Haslach

Voranzeige Generalversammlung am 19. November 
Am Volkstrauertag, den 19. November 2023 halten wir in Haslach 
unsere Gedenkfeier an die gefallenen Soldaten und Opfer der 
beiden Weltkriege mit anschließender Generalversammlung ab. 
Wünsche und Anträge zur Generalversammlung können von 
allen Mitgliedern bis 12.11. beim 1. Vorstand Hans Rude form-
los eingereicht werden. 
Soldaten- und Freiwilligenkameradschaft Haslach e.V.
 

Vereinsnachrichten
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Bildungsangebote

Katholische  Erwachsenenbildung

Katholische Erwachsenenbildung Rot/ 
Iller (mit Logo!)
Märchenerzähler in der Roter Bücherei 
In Zusammenarbeit mit der Bücherei la-
den wir am Freitag, 10. November um 
19.30 Uhr ein zu einem Märchenabend 
unter dem Titel: „Wage das Leben - aus dem 
Jungbrunnen deutscher Märchen“ . Schon 
mehrmals war GESCHICHTENERZÄHLER 

ROLAND in der Bücherei zu Gast und bezaubert mit Wort und 
Geste, mit Klängen und Gesängen sein Publikum, ob jung oder alt. 
Wann: Freitag, 11. November, 19.30 Uhr 
Wo Roter Bücherei in der Ökonomieanlage 
Kosten: Erwachsene:8 Euro; Kinder 5 Euro 
Veranstalter: KEB und Roter Bücherei
 

Arbeitskreis

30 Jahre „Arbeitskreis Faustin Mennel Schule Haslach“ 

Seit 30 Jahren gibt es in Haslach den „Arbeitskreis Faustin Mennel 
Schule“, der sich zur Aufgabe gestellt hat, Kindern von zwei Missi-
onsschulen in Argentinien zu einer guten Schulausbildung und 
damit zu einem guten Start ins Berufsleben zu verhelfen.  
Aus diesem besonderen Anlass findet am 11. November 2023 um 
19.30 Uhr in der alten Turn- und Festhalle eine Jubiläumsfeier 30 
Jahre Faustin-Mennel-Arbeitskreis Haslach statt. Hauptpunkt 
des Abends ist ein Vortrag mit Lichtbildern, der das Wirken des 
Arbeitskreises in den vergangenen Jahren seit der Gründung auf-
zeigt. Eine Musikgruppe um Susanne Nestel umrahmt die Feier mu-
sikalisch. Außerdem wird der Abend begleitet mit einer Vernissage 
und Ausstellung von Bildern des Künstlers Matthias- Hickel-Lopez, 
der starke Bezüge zu Südamerika hat.  
.Wir bewirten an diesem Abend mit Speisen und Getränken .und 
laden die ganze Bevölkerung jetzt schon herzlich ein. 
Arbeitskreis Faustin Mennel Schule Haslach
 

Arbeitskreis Umwelt

Einladung zu unserer nächsten Sitzung 
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, den 8. November, in der 
Roter Bücherei. Beginn um 19:30 Uhr

Das Landratsamt
informiert

Das Landratsamt Biberach informiert 
Broschüre „Wegweiser für Schwangere“ neu aufgelegt 
Die Schwangerschaftsberatungsstelle des Kreisgesundheitsamts 
Biberach hat die Broschüre „Wegweiser für Schwangere“ neu auf-
gelegt. Hier finden sich alle Themen rund um Schwangerschaft 
und Geburt. 
Die Nachricht über einen positiven Schwangerschaftstest kann 
die unterschiedlichsten Reaktionen auslösen. Was für die eine Frau 
die langersehnte frohe Botschaft bedeutet, kann für die andere 
eine kaum bewältigbare Herausforderung darstellen, ebenso für 
den Partner. Denn mit der Aussicht auf Familienzuwachs kommen 
viele Fragen auf, wie die fundamentalen Veränderungen in allen 
Lebensbereichen zu meistern sind: „Wird uns das Geld reichen?“; 
„Was bedeutet ein Baby für uns als Paar, und was für die Geschwis-
terkinder?“; „Welche Unterstützung bekomme ich als Alleinerzie-
hende?“; „Reicht uns der Platz in unserer Wohnung und was brau-
chen wir als Erstausstattung?“; „Wie möchten wir unsere Elternzeit 
und unser Elterngeld gestalten und was bedeutet das beruflich?“ 
Als Anlaufstelle für diese und viele weitere Themen gibt es ein 
Netzwerk von kommunalen Schwangerschafts- und Schwanger-
schaftskonfliktberatungsstellen. Im Landkreis Biberach stehen im 
Gesundheitsamt Beraterinnen zur Verfügung, die zu allen Themen, 
die im „Wegweiser für Schwangere“ aufgeführt sind, beraten. Sie 
überarbeiten die Broschüre regelmäßig. Diese liegt in gynäkologi-
schen Praxen, bei vielen Gemeindeverwaltungen im Landkreis und 
verschiedenen Einrichtungen, die von Schwangeren frequentiert 
werden, aus. Zusätzlich ist der Wegweiser laufend aktualisiert auf 
der Homepage des Kreisgesundheitsamts abzurufen (www.biber-
ach.de/kreisgesundheitsamt). Im Landkreis Biberach gibt es neben 
der Beratungsstelle im Gesundheitsamt außerdem die katholische 
Schwangerschaftsberatungsstelle im Haus der Caritas in Biberach. 
In Baden- Württemberg bestehen 20 kommunale Beratungsstellen. 
Hier bekommen die Schwangeren und ihre Angehörigen Informa-
tionen und Tipps, können bei geringem Einkommen Zuschüsse 
der ‚Bundesstiftung Mutter und Kind‘ beantragen oder sich bei 
Paar- und Familienproblemen beraten lassen. Schwangere, die 
einen Schwangerschaftsabbruch in Erwägung ziehen, wenden 
sich ebenfalls an die staatlich anerkannten Schwangerschafts- 
und Schwangerschaftskonfliktberatungsstellen und bekommen 
innerhalb drei Tagen einen Termin angeboten. Im Konfliktbera-
tungsgespräch ist Raum für alle Bedenken, Sorgen und die oft 
widersprüchlichen Gefühle. Ergebnisoffen und vertraulich kann 
gemeinsam über alle Wege nachgedacht werden. In der Beratung 
werden alle notwendigen Informationen mitgeteilt und die erfor-
derliche Beratungsbescheinigung ausgegeben. Unabhängig von 
der Ausgangssituation können Frauen auch weitere Termine in 
Anspruch nehmen und Begleitpersonen mitbringen, falls sie das 
möchten. Die Beratung ist stets vertraulich, kostenfrei, unabhän-
gig von der Konfession und auf Wunsch auch anonym möglich. 
Terminvereinbarung erfolgt über das Sekretariat: 07351-526151 
oder per Mail an schwangerenberatung@biberach.de. 
Termine können nach Absprache mit den Beraterinnen auch au-
ßerhalb der üblichen Öffnungszeiten stattfinden. Zu finden ist die 
Beratungsstelle in der Rollinstraße 15 in 88400 Biberach im 2. Stock. 
Ein Parkplatz befindet sich direkt vor dem Gebäude. 
  
Die Kreisjugendmusikkapelle informiert 
Aktion zur Stammzellentypisierung in Aßmannshardt  
Benefizkonzert der Kreisjugendmusikkapelle zugunsten der DKMS 
Die Kreisjugendmusikkapelle Biberach gestaltet am Sonntag, 5. No-
vember 2023 um 17 Uhr ein Benefizkonzert zugunsten der Stamm-
zellenspenderdatei DKMS in der Festhalle in Aßmannshardt. Vor 
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dem Konzert besteht von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr die Möglichkeit, 
sich in die Spenderdatei aufnehmen zu lassen. 
Für das Benefizkonzert hat die Kreisjugendmusikkapelle wieder ein 
herausragendes Programm einstudiert. Es reicht vom „Festlichen 
Marsch“ von Antonín Dvořák und „Give us this Day“ von David 
Maslanka über „Novo Lenio“ von Samuel Hazo bis zu „An American 
Elegy“ von Frank Ticheli. Zu den Höhepunkten des Konzerts wird 
zum einen die Aufführung des Stücks „Cosmopolitan Cocktail“ 
von Thiemo Kraas zählen, das der Landkreis Biberach aus Anlass 
seines 50-jährigen Bestehens in Auftrag gegeben hat. Zum ande-
ren wird das sinfonische Auswahlorchester mit dem Werk „Dream“ 
der 25-jährigen österreichischen Komponistin Dana Schraml dem 
Publikum auch eine Uraufführung bieten. 
Stammzellentypisierung zusammen mit der DKMS 
Den jungen Musikerinnen und Musikern ist es ein Anliegen, regel-
mäßig die Konzertspenden sozialen Zwecken oder Einrichtungen 
zukommen zu lassen. Die diesjährige Spendenaktion fasst Musik-
direktor Tobias Zinser so zusammen: „Wir, die KJK Biberach, wollen 
aktiv helfen und die Überlebenschancen von Blutkrebspatienten 
weltweit verbessern. Aus diesem Grund veranstalten wir im Vor-
feld unseres diesjährigen Herbstkonzerts in Aßmannshardt auch 
eine Typisierungsaktion. Wir wollen gemeinsam viele Menschen 
motivieren, sich bei der DKMS zu registrieren, um so potenzielle 
Stammzellenspender zu werden, damit bald alle Blutkrebspatien-
ten einen passenden Spender finden.“ 
Die Typisierungsaktion findet vor Konzertbeginn in der Zeit von 
13.30 bis 16.30 Uhr direkt in der Festhalle statt. Nicht nur die Kon-
zertbesucher, sondern auch andere Interessierte sind herzlich dazu 
eingeladen, sich typisieren zu lassen. 
Landrat Mario Glaser unterstützt die Aktion: „Ich freue mich sehr, 
dass wir nicht nur dem Publikum ein besonderes Konzert bie-
ten, sondern auch einen Beitrag zum Kampf gegen den Blutkrebs 
leisten können. Ich hoffe, dass viele Menschen den Weg nach Aß-
mannshardt finden werden, auch, um sich typisieren zu lassen. 
Gerne werden wir die Geldspenden des Abends der DKMS zu-
kommen lassen.“
 
Das Kreisforstamt informiert 
Multiplikatorenfortbildung und Familienführung zum Thema 
„Waldtiere - unterwegs auf Spurensuche“  
Das Kreisforstamt bietet am Mittwoch, 8. November 2023 eine 
Multiplikatorenfortbildung und am Mittwoch, 15. November 2023 
eine Familienführung zum Thema „Waldtiere – unterwegs auf Spu-
rensuche“ an. 
Multiplikatoren vertiefen ihre Fähigkeiten bei der Suche nach Spu-
ren von Wildtieren. Nach einem Pirschgang stellen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ein Spurentuch mittels Schablonen von 
Spurenabdrücken her. Dazu können Tonabdrücke mit Hilfe von 
Tierpfoten erstellet werden. Die Veranstaltung ist für Multiplikato-
ren wie Erzieherinnen und Erzieher, Pädagoginnen und Pädagogen 
sowie Natur- und Waldpädagoginnen und -pädagogen gedacht. 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 8. November 2023 von 14 
bis 18 Uhr statt. Familien lernen die Spuren von Wildtieren zu er-
kennen und zu finden 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Familienführung suchen 
auf einem Pirschgang wir nach Spuren, Fährten und Fraßplätzen 
von Wildtieren. Wildschwein, Fuchs und Reh... bekommt man beim 
Waldspaziergang meist nicht zu Gesicht. Aber wo verstecken sie 
sich? Und welche Tierarten sind noch in unseren Wäldern zu Hau-
se? Diese Waldführung biete eine spannende Entdeckungstour zu 
heimischen Waldtieren. 
Die Führung findet am Mittwoch, 15. November von 14 bis 16 Uhr 
statt. Sie ist für Erwachsene und Kinder ab sechs Jahren geeignet. 
Die Wege sind kinderwagentauglich. 
Treffpunkt für beide Veranstaltungen ist der Parkplatz Burrenpark 
am Kletterwald in Biberach. Für beide Veranstaltungen ist eine An-
meldung per E-Mail an waldpaedagogik@biberach.de erforderlich. 
Die Veranstaltungen sind kostenlos.

Das Landratsamt Biberach informiert 
Öffnungszeiten des Landratsamts werden an Servicezeiten 
angepasst 
Das Landratsamt Biberach passt die Öffnungszeiten der Dienstge-
bäude Rollinstraße 9, 17 und 18 an die Servicezeiten an. Die Service-
zeiten bleiben bestehen. In diesem Zuge werden auch die Sprech-
zeiten der KFZ-Zulassungsstelle im Gebäude der Rollinstraße 15 
angepasst. Die neue Regelung gilt ab 2. November 2023. Die Türen 
der Dienstgebäude Rollinstraße 9, 17 und 18 in Biberach sind ab 
November ausschließlich zu den folgenden Servicezeiten geöffnet: 
Montag:    08 Uhr - 12 Uhr + 14 - 15.30 Uhr 
Dienstag:   08 Uhr - 12 Uhr 
Mittwoch:   08 Uhr - 17 Uhr 
Donnerstag:   08 Uhr - 14 Uhr 
Freitag:    08 Uhr - 12 Uhr 
Außerhalb der Servicezeiten kann das Landratsamt nur nach vor-
heriger Terminvereinbarung betreten werden. 
Die Sprechzeiten der KFZ-Zulassungsstelle im Gebäude Rollinstra-
ße 15 werden am Dienstag- und Donnerstagnachmittag ebenfalls 
an die allgemeinen Sprechzeiten des Landratsamts angepasst. 
Somit ist das Gebäude Rollinstraße 15 ab 2. November 2023 zu 
folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag:    07.30 Uhr - 15.30 Uhr 
Dienstag:   07.30 Uhr - 12 Uhr 
Mittwoch:   07.30 Uhr - 17 Uhr 
Donnerstag:   07.30 Uhr - 14 Uhr 
Freitag:    07.30 Uhr - 12 Uhr 
Darüber hinaus gelten, unberührt von den angepassten Öffnungs-
zeiten, weiterhin die Kontaktzeiten zu denen die Ämter des Land-
ratsamts erreichbar sind: 
Montag bis Freitag  08 Uhr - 12 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag 14 Uhr - 16 Uhr 
Mittwoch   14 Uhr - 17 Uhr
 
Das Landratsamt informiert 
Soziale Netzwerke und Jugend - Ein Auftrag für moderne Er-
ziehung 
Der Kommunale Präventionspakt und das Kreisjugendreferat ha-
ben am 16. Oktober 2023 zu einem Vortrag mit dem Thema „Sozi-
ale Netzwerke und Jugend – Ein Auftrag für moderne Erziehung“ 
ins Landratsamt nach Biberach eingeladen. 
Während der Pandemiejahre bot das Landratsamt online Eltern-
abende mit Clemens Beisel unter dem Titel „Clemens hilft“ an. Nun 
konnte der Referent in Präsenz begrüßt werden. „Wir sind freuen 
uns, dass wir Herrn Beisel für diesen Vortrag gewinnen konnten, da 
wir seine Kompetenz im Bereich Medien und seine herausragende 
Art der Vermittlung solcher Inhalte sehr schätzen“ freut sich Heike 
Küfer, kommunale Suchtbeauftragte bei der Begrüßung. 
Die anwesenden Fachkräfte, Eltern und weiteren Interessierten er-
fuhren von Clemens Beisel an dem Abend, wie Messenger Dienste, 
aber auch Instagram und Snapchat arbeiten und wie sie es schaf-
fen, Kinder und Jugendliche dauerhaft an sich zu binden. Kinder 
und Jugendliche können sich oft von dem Sog, der von diesen 
und ähnlichen Apps ausgeht, kaum mehr lösen und weisen ein 
missbräuchliches Konsumverhalten auf. Ein großer Teil des Tages 
wird von den genannten Medien vereinnahmt und hält Kinder 
und Jugendliche vom Lernen und von realer Freizeitgestaltung 
mit Freunden ab. Welche Möglichkeiten Eltern und Fachkräfte 
haben, konstruktiv mit diesem Thema umzugehen, wurde an an-
schaulichen Beispielen erläutert. Der Referent gab den Eltern auch 
Spielregeln für die Handynutzung ihrer Kinder mit auf den Weg. Er 
appellierte dabei insbesondere an die Vorbildfunktion der Eltern. 
Nur was Eltern selbst vorleben wird von Kindern akzeptiert. 
  
Das Landratsamt informiert 
Schulung zur Holzsortierung im Nadelholz 
Das Kreisforstamt bietet am 23. November 2023, ab 13 Uhr eine 
Schulung zur Holzsortierung im Nadelholz im Revier Federsee an. 

Das Landratsamt informiert
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Sie wollen Ihr Holz selbst aufbereiten und Ihre Kenntnisse in der 
Holzsortierung auffrischen? Sie wollen wissen, welche Merkmale 
die Holzqualität bestimmen und wie ein Stamm richtig vermes-
sen wird? Dann ist die Schulung für Holzsortierung genau das 
Richtige für Sie!
Die Anmeldung erfolgt über die Homepage des Landratsamtes 
(www.biberach.de/kreisforstamt) unter der Rubrik „Veranstaltun-
gen“. Die Teilnahme ist kostenlos. Den genauen Treffpunkt erhalten 
die Teilnehmenden nach erfolgreicher Anmeldung. Bitte wetter-
feste Kleidung und trittfeste Schuhe mitbringen.
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Frauen- und Kulturverein Steinhausen  
a.d. Rottum informiert 
Abendvortrag des Frauen- und Kulturvereins Steinhausen a.d. 
Rottum zum Thema 
„Nepal, Land der Berge“ 
Eine Multimedia-Reise zu Königsstädten, entlegenen Himalaya-
regionen und Hilfsprojekten abseits der Touristenpfade. Stefan 
Hörer berichtet von seinen Reisen nach Nepal in den vergange-
nen zwanzig Jahren und zeigt Bilder von der Entwicklung dieses 
wunderbaren Landes. 
Wo: Mäxle Steinhausen a.d. Rottum, Jahnstr. 1 
Wann: 09.11.23 19:00 
Kontakt: 07352/7564 
UKB: 6 € 
 
Der Kleintierzuchtverein Ochsenhausen  
informiert 
Kleintierausstellung in Ochsenhausen 
In wenigen Tagen ist es wieder soweit: Die Kleintierzüchter aus 
Ochsenhausen und Umgebung werden in ihrer Lokalschau ihr 
Hobby präsentieren. 
Dann beweisen die Ochsenhauser Züchter mit Hühnern, Zwer-
ghühnern, Tauben, Kaninchen und Ziergeflügel, eine nur selten 
anzutreffenden Vielfalt. Sehenswert sind dabei vor allem die na-
turgetreuen Gehege der Hühner und Enten. Dazu werden sich 
Zier- und Wildvögel, Papageien und Sittiche in schön dekorierten 
Schauvitrinen und in Großvolieren präsentieren. Eine besondere 
Attraktion sollte wieder die Streichelecke für unsere kleinen Gäs-
te darstellen. 
Wie alle Jahre informieren die Züchter die Besucher über das na-
turverbundene Hobby der Kleintierzucht. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Den Besuchern wird 
saftiger Grillbraten mit Kartoffelsalat oder Spaghetti mit kräftiger 
Tomatensoße serviert. An beiden Tagen kann man zum Kaffee 
selbstgebackenen Kuchen genießen. 
Wer sein Glück versuchen will, kann dies bei einer ansprechenden 
Tombola mit vielen attraktiven Preisen, darunter eine Reise nach 
Berlin für 2 Personen.    
Die Ausstellung findet im Gemeindesaal im Schulzentrum statt. 
Öffnungszeit ist am Samstag, dem 04. November 2023 von 13.00 
bis 18.00 Uhr sowie am Sonntag, dem 05. November 2023 von 
9.00 – 16.00 Uhr.
 
Die Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V. informiert 
Sozialstation gedenkt ihrer verstorbenen Kunden 
Die Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. knüpft in die-
sem Jahr wieder an eine alte Tradition an. In einer ökumenischen 
Feierstunde gedenken die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
verstorbenen Kunden, die sie im letzten Jahr begleitet, betreut 

und gepflegt haben. Der Gottesdienst ist am Mittwoch, 8. Novem-
ber 2023, um 19.00 Uhr in der Herz-Jesu-Kapelle in Ochsenhau-
sen (Poststraße 42) und wird von Frau Pfarrerin Ulrike Ebisch aus 
Kirchdorf und Herrn Pfarrer Walkler Caxilé aus Erolzheim gehalten. 
Die Sozialstation lädt alle Angehörigen sowie die gesamte Öffent-
lichkeit zur Mitfeier herzlich ein.
 
Adonia e.V. informiert 
Adonia-Musical HIOB in Bad Wurzach 
39 Projektchöre bringen das neue Musical deutschlandweit  
156 Mal auf die Bühne 
70 junge Menschen aus dem Großraum Oberschwaben, vereint 
als Adonia-Projektchor und Band, sind am Samstag, 04.11.23 um 
18.30 Uhr im Kurhaus am Kurpark zu erleben. Veranstalter sind die 
Freie Christengemeinde und die Jugendorganisation Adonia e.V. 
Die Story 
Obdachlos, krank, von der Frau verlassen – so sitzt er an der Bus-
haltestelle. Wie konnte das passieren? Und vor allem warum? Bis 
gerade war er noch der clevere und reich gesegnete Hotel-Besitzer 
mit einer blühenden Zukunft vor Augen. Keiner der Erklärungs-
versuche hilft und Hiobs Vertrauen auf Gott wird auf eine harte 
Probe gestellt. Warum greift Gott nicht ein? Wo ist er? Lange Zeit 
schaut Gott vermeintlich unbeteiligt zu, doch dann verändert eine 
Begegnung alles. 
Warum lässt Gott das zu? Das mitreißende Musical zur Frage aller 
Fragen. Erschreckend ermutigend! 
Die Künstler 
Theater und Tanz, eine coole Projektband und ein großer Chor – das 
ist Adonia. Die 70 Mitwirkenden haben sich für ein sogenanntes 
Musicalcamp angemeldet und vor zwei Monaten Album und No-
ten des Musicals erhalten, um die Lieder bereits zuhause zu üben. 
In einem intensiven Probecamp wird das 90-minütige Programm 
einstudiert. Und das Ergebnis ist erstaunlich: Die Jugendlichen sind 
nicht nur hoch motiviert und begabt, ihre Auftritte begeistern auch 
durch eine hohe Professionalität. 
Adonia e.V. 
Seit 2001 steht Adonia für ganz besondere Musicalerlebnisse: In-
zwischen sind 60 regionale Adonia-Projektchöre mit 4.000 Kindern 
und Jugendlichen unter der Leitung von 1.000 ehrenamtlichen 
Mitarbeitern, Betreuern und Musikern unterwegs. 
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spende zur Kostendeckung. 
Adonia e.V., Windelbachstr. 9, 76228 Karlsruhe, 0721 5600 991 0, 
info@adonia.de, www.adonia.de
 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V.  informiert 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Seh-
behinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Be-
troffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist. 
Termin: 15. November 2023 um 19.00 Uhr 
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa 
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein. 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Kenncode: 300683 
Schnelleinwahl mobil 
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland 
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland 
Einwahl nach Standort (Festnetz) 

Auswärtige Vereinsnachrichten
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+49 69 7104 9922 Deutschland 
+49 69 3807 9883 Deutschland 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv- 
wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz. 
 
 

Was sonst noch
interessiert

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert 
Kontenklärung: So prüfen Sie den Versicherungsverlauf Ihrer 
Rente
Die gesetzliche Rente berechnet sich nach dem Verdienst. Aber 
nicht nur: Rentenpunkte gibt es zum Beispiel auch für die Kinder-
erziehung. Damit unterm Strich das herauskommt, was zusteht, 
braucht die Deutsche Rentenversicherung (DRV) in der Regel noch 
Informationen. Mit der sogenannten Kontenklärung können Lü-
cken oder Fehler im Rentenverlauf korrigiert werden.
Wen betrifft die Kontenklärung und warum ist sie so wichtig?
Ein vollständiges und aktuelles Versicherungskonto ist die Grundla-
ge für aussagekräftige Rentenauskünfte und Renteninformationen. 
Das Versicherungskonto enthält alle Zeiten, die für die Rente wichtig 
sind. Dazu gehören neben Beitragszeiten zum Beispiel auch Schul-, 
Arbeitslosigkeits-, Krankheits- und Kindererziehungszeiten. Nicht 
alle diese Zeiten liegen der gesetzlichen Rentenversicherung auto-
matisch und korrekt vor. Mit der Kontenklärung können Versicherte 
möglichst durchgängig alle rentenrelevanten Stationen nachweisen.
Muss ich die Kontenklärung beantragen oder meldet sich die Ren-
tenversicherung?
Die Rentenversicherung meldet sich regelmäßig automatisch 
– das erste Mal, wenn man 43 Jahre alt ist. Ab einem Alter von  
55 Jahren wird alle drei Jahre eine Rentenauskunft mit persön-
lichem Versicherungsverlauf zugeschickt. Jeder kann aber auch 
selbst aktiv werden und jederzeit einen Antrag auf Kontenklärung 
stellen. Am einfachsten und schnellsten geht das über die On-
line-Services auf der DRV-Homepage unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/online-services.
Gibt es Fristen und wie schnell muss man reagieren?
Wird man von der Rentenversicherung angeschrieben, sollte man 
innerhalb von sechs Monaten antworten. Keine Panik allerdings: 
Wenn man Dinge nachreichen will, kann man das selbstverständ-
lich auch später noch machen.
Welche Zeiten sind bei der Durchsicht des Verlaufs besonders 
wichtig?
Am besten geht man chronologisch vor. Arbeitsjahre zählen ab 
dem ersten Beitrag, Schul- und Studienzeiten ab dem 17. Lebens-
jahr. Anhand des zugesandten Verlaufes sollte man Zeile für Zeile 
prüfen, ob alle Monate und Jahre aufgeführt wurden. Gerade von 
Schule und Studium liegt der DRV nichts vor. Wer keine Nachweise 
mehr hat, kann beim Landesschulamt oder der Ausbildungsstätte 
nachfragen.
Wer Kinder hat, sollte im Rentenverlauf vor allem den Passus »Kin-
dererziehungszeit« im Blick haben und diese Zeit beantragen. Denn 
sie bringt Punkte. Für drei Jahre nach der Geburt des Kindes be-
kommt ein Elternteil rund einen Rentenpunkt pro Erziehungsjahr 
gutgeschrieben. Für die ersten zehn Jahre nach der Geburt können 
außerdem Kinderberücksichtigungszeiten angerechnet werden.
Zeiten der Berufsausbildung werden bei der Rentenberechnung 
besonders bewertet. Aus diesem Grund sollte man darauf achten, 
dass diese Zeiten auch im Versicherungsverlauf als berufliche Aus-
bildung gekennzeichnet sind.

Wo können Lücken entstehen?
Lücken können in Zeiten entstehen, in denen man sich eine pri-
vate Auszeit genommen oder während einer selbständigen Tä-
tigkeit keine Beiträge eingezahlt hat. Diese Zeiten werden für die 
Rentenberechnung nicht gewertet, da die Höhe der Rente größ-
tenteils von den gezahlten Beiträgen abhängt. Am besten listen 
Versicherte aber alle Zeiten auf, um sicher zu sein, dass nichts un-
ter den Tisch fällt.
Wo bekomme ich Hilfe?
Hilfe gibt es bei der kostenlosen Hotline der Rentenversicherung 
unter 0800 1000 48024. Auch Beratungen vor Ort in einem Regio-
nalzentrum oder einer Außenstelle der DRV Baden-Württemberg 
sind möglich. Anträge auf Kontenklärung nehmen außerdem die 
Ortsbehörden der Gemeinden auf und leiten diese an die DRV 
weiter.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
informiert 
Führungen zum Thema „Höhepunkte des Museumsdorfs“ 
Am Sonntag, 5. November können die Besucherinnen und Be-
sucher auf eine Entdeckungsreise durch das Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach gehen und um 11 sowie um 14 Uhr Füh-
rungen zu den „Höhepunkten des Museumsdorfs“ genießen. 
Die Besucherinnen und Besucher des Museumsdorfs erfahren im 
Rahmen der zwei Führungen mehr darüber, wie die Häuser ins Mu-
seumsdorf kamen und ob die Strohdächer auch wirklich wasser-
dicht sind. Die Museumsbegleiterinnen Angela Körner-Armbruster 
und Monika Doubeck entführen die Besucherinnen und Besucher 
des Museumsdorfs dabei in den oberschwäbischen Dorfalltag von 
damals und schildern, wie die Menschen früher gelebt und gear-
beitet haben. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erfahren bei-
spielsweise, wie die Häuser ins Museumsdorf kamen und ob die 
Strohdächer auch wirklich wasserdicht sind. Außerdem erzählen 
die Museumsbegleiterinnen spannende und unterhaltsamen An-
ekdoten über den „Vorgänger des Finanzamts“, was es bedeutet, 
„einen Zahn zuzulegen“ oder wie es ein Schwabenkind zum Groß-
hofbesitzer brachte. 
Die Führungen dauern etwa eine Stunde und sind kostenlos. Es 
wird lediglich der Museumseintritt fällig. Der Treffpunkt für die 
Führungen ist an der Museumskasse.
 
LandFrauenverband Biberach-Sigmaringen 
informiert 
Jahreshauptversammlung vom LandFrauenverband Biber-
ach-Sigmaringen
am Freitag, 10. November 2023 in der Donauhalle in Neufra bei 
Riedlingen.
Die Versammlung beginnt um 9.30 Uhr mit Begrüßung und Gruß-
worte, anschließend unterhält Frau Ingrid Koch, Autorin und Mund-
artdichterin vom Bodensee, mit Bühnenpartner Herr Bretzel die 
Gäste. Nach dem Mittagessen gibt es ein Talk mit Ehrengästen, 
Bericht vom Verband und der LandFrauen Chor singt. Es gibt ein 
kleiner Markt der Möglichkeiten sowie Kaffee und Kuchen.
Es wird ein Unkostenbeitrag erhoben.
Wann: Freitag, 10. November 2023 um 9.30 Uhr
Ort: Donauhalle Neufra/ Riedlingen, Kiesgrubenweg 10,
Alle Mitglieder und Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Anmeldung bis 2. November 2023 bei Erika Wohlhüter Tel. 
07576/1702 oder Gabi Hägele Tel. 07371/10149
LandFrauenverband Biberach-Sigmaringen
Kreisvorsitzende Doris Härle 
 
Volksbank Raiffeisenbank Laupheim-Illertal eG  
informiert 
VR Adventskalender 2023: Wir sagen Danke. 
Mit dem VR Adventskalender 2023 sagt die Volksbank Raiffeisen-
bank Laupheim-Illertal eG DANKE: Danke für die viele, größtenteils 
ehrenamtliche Arbeit zugunsten des Gemeinwohls, die Vereine 

Was sonst noch interessiert
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und Organisationen in der Region das ganze Jahr über leisten. 
Dazu stellt sie Spenden in Höhe von 50.000 Euro zur Verfügung. 
Um einen Anteil an diesem Spendentopf können sich gemeinnüt-
zige Vereine, Organisationen und Institutionen bis zum 20.11.2023 
bewerben. Eingereicht werden können Projekte aus den Jahren 
2023 und 2024. 
„Ob im Sportverein, in der KiTa oder im Naturschutzverein – Haupt- 
und Ehrenamtliche sind der Motor unserer Gesellschaft“, sagt Vor-
ständin Stephanie Bernickel. „Das geschieht meist unauffällig im 
Alltäglichen“, so Bernickel weiter, „deshalb haben wir uns dafür 
entschieden, unseren Advents kalender diesen Alltagshelden zu 
widmen und ihnen so für ihre wichtige gesellschaftliche Rolle zu 
danken.“ 
Anders als im letzten Jahr, als sich jeden Tag im Advent ein Spen-
dentürchen öffnete, werden 2023 an den vier Adventssonntagen 

insgesamt 40.000 Euro an Spenden vergeben. Während an den 
ersten drei Adventssonntagen jeweils 10 x 1.000 Euro vergeben 
werden, verteilt das Christkind am 4. Advent, gleichzeitig Heilig-
abend, die großen Geschenke: 1 x 3.000 Euro, 2 x 2.000 Euro und  
3 x 1.000 Euro. Unter allen Organisationen, die dabei nicht zum 
Zuge kommen, verlost die VR Bank Laupheim-Illertal am 25. De-
zember weitere 10 x 500 Euro. 
Bleiben noch 5.000 Euro: Die vergibt die VR Bank Stiftung am Ni-
kolaustag in Form von fünf Sitzbänken an Gemeinden in der Re-
gion Laupheim-Illertal. Die Ausschreibung dazu wird direkt an die 
Ortsverwaltungen verschickt. Alle anderen können sich bis zum 
20.11.2023 online unter vr-li.de/adventskalender bewerben. Die 
Bekanntgabe der Gewinner erfolgt an den Adventssonntagen 
auf der Homepage der VR-LI sowie auf Facebook und Instagram.

 

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Glas- und Metallbau Langegger GmbH Telefon: 08395 / 936266
Neuhauser Weg1 E-Mail: info@glas-langegger.com
88430 Rot a. d. Rot / Haslach

Wir sind zufriedenwenn Sie es auch sind!Ihre individuellen Wünschesind unsere Motivation!

Ein Unternehmen der EnBW

Team-Connect UG · Staig 26/1 · 88287 Grünkraut
Telefon 0751 958896-80 · E-Mail info@team-connect-rv.de
www.team-connect-rv.de

Tschüss digitale Grenzen: Mit dem Highspeed-Internet der NetCom BW 
genießen Sie Ihre Freizeit und bleiben auch im Homeoffice stets flexibel 
erreichbar.

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter: www.netcom-bw.de.
Gerne berät Sie unser Vertriebspartner zu den angebotenen 
Produkten.

Schnelles Internet 
für die Region

Bereits Kunde? 
Einfach im 

Kundenportal 
upgraden!

Die Franziskanerinnen von Bonlanden  
– deutsche Provinz e.V.

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung eine*n

Nachtportier (m/w/d)
 als Aushilfe (GfB-Basis) von 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr

Rezeptionsmitarbeiter*in (m/w/d)
 Vollzeit

Vorab-Infos erhalten Sie von Herrn Strobel,
Telefon 07354 884 116

Bewerbung bitte an:
Tagungszentrum Kloster Bonlanden
Faustin-Mennel-Str. 1, 88450 Berkheim-Bonlanden
oder per E-Mail: strobel@kloster-bonlanden.de
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